
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Arbeitskreis 
 

„Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie“ Erster Band 
 
Im Januar 2018 beginnt ein Arbeitskreis zum ersten Band des „Kapital“. Dabei 
soll dieses bekannte Marxsche Werk im Rahmen eines wöchentlichen Termins 
in Lektüre und Diskussion bis Dezember 2018 durchgearbeitet werden. Der 
Arbeitskreis richtet sich an Kolleginnen und Kollegen aus Gewerkschaften und 
DGB. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  
Vorbesprechungstermin ist Dienstag, 16. Januar 2018 um 18:00 Uhr im DGB-
Haus München. 
 
Kontakt/Information: wolfgang.veiglhuber@bildungswerk-bayern.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Chronologischer Überblick Tagesseminare 2018 
 

13. Januar Steuersystem und Steuerpolitik in Deutschland 

27. Februar Karl Marx – Ein kämpferisches Leben im 19. Jahrhundert 

03. März Die Log(ist)ik des Kapitals 

10. März Die Entwicklung der Marxschen Ökonomiekritik 

14. April Einführung in „Das Kapital“ Band 1 für Einsteiger 

12. Mai Carl Schmitt zur Einführung 

09. Juni    Wie Menschen zur Schnecke gemacht werden 

23. Juni Staat und Politik in der Marxschen Theorie 

14. Juli Die Fragmentierung der Lohnarbeit 

17. Juli Industrie 4.0 – Zum Stand der gewerkschaftlichen Diskussion 

21. Juli  Geschichte sozialdemokratischer Parteiprogramme 

15. September Imperialismus-gibt es den heute noch? 

29. September Gewerkschaftliche Bildungsarbeit 

13. Oktober Geschichte der Arbeiterbildung bis 1933 

20. Oktober Die Marx-Rezeption in der Sozialdemokratie 1863-1914 

10. November 100 Jahre Novemberrevolution und Münchner Räterepublik 

17. November  Argumente und Argumentieren gegen Rechts 

01. Dezember  Kritik an der Marxschen Theorie heute 

11. Dezember  Über Sinn und Unsinn der Frage nach der Aktualität von Marx 

 
Technische Hinweise 
 Die Tagesseminare finden samstags ganztägig in München statt.  

(10:00 Uhr – 17:30 Uhr) 

 Zu jedem Tagesseminar erscheint ein gesonderter Flyer. 

 Der Teilnahmebeitrag beträgt 5 Euro. 

 
Information und Kontakt 
Sabine Eger, DGB Bildungswerk Bayern e. V. 
Schwanthalerstraße 64, 80336 München, Tel. (089) 55 93 36 11/12 
Fax (089) 53 80 494, landesstelle@bildungswerk-bayern.de 

 
 
www.bildungswerk-bayern.de 

 
 

 
 

Gewerkschaftspolitische  

Bildungsangebote 2018 

 
 

 
„Wenn das Wichtigste begriffen ist, kann man 

sich ja überlegen, was danach zu tun sein 
wird“ 

 
(Thomas Steinfeld) 

 
 
 

www.bildungswerk-bayern.de 
 



 
Ökonomie 
 
Steuersystem und Steuerpolitik in Deutschland 
13. Januar 2018 
Referenten:  Harald Flassbeck, ehemaliger 1. Bevollmächtigter der IG Metall 

München 
Alfred Eibl, ehemaliger Betriebsratsvorsitzender Infineon 
 

Die Log(ist)ik des Kapitals – Technische und strukturelle Voraussetzungen 
des gegenwärtigen Welthandels 
3. März 2018 
Referent:  Julian Stenmanns, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut 
                  für Humangeographie der Universität Frankfurt 

 
Imperialismus – gibt es den heute noch? Klassische Theorien und aktuelle 
Analysen 
15. September 2018 
Referent:  Prof. Dr. David Salomon, Sozialwissenschaftler, Universität 

Hildesheim 

 
 
Lohnarbeit und Gewerkschaften 

 
Die Fragmentierung der Lohnarbeit 
14. Juli 2018 
Referentin:  Dr. Ana Cárdenas Tomažič, Institut für sozialwissen-                    

schaftliche Forschung München (ISF) 
 
Industrie 4.0 – Zum Stand der gewerkschaftlichen Diskussion 
17. Juli 2018 (Abendveranstaltung) 
Referent:  Lothar Galow-Bergemann, Publizist, ehemaliger Personalrat 
 
Gewerkschaftliche Bildungsarbeit: Stand und Perspektiven 
29. September 2018 
Referentin/en:  Dr. Ursula Stöger, (ver.di Bayern),  

Johannes Specht (NGG Bayern),  
N.N. (IG Metall),  
Dr. Manuel Rühle (DGB BW Bayern),  
Prof. Dr. Klaus Weber (Hochschule München) 
 

 

 
Ideologiekritik 
 
Wie Menschen zur Schnecke gemacht werden: Darwinismus, 
Menschenzucht, Euthanasie, Biologismus 
9. Juni 2018 
Referent:  Peter Bierl, Politikwissenschaftler und Journalist 

 
 
Faschismus/Neofaschismus 
 
Carl Schmitt zur Einführung 
12. Mai 2018 
Referenten:  Valentin Stegner, Student der Geschichte und Soziologie 
                     Roman Thurn, M. A., wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut 
                     für Soziologie der LMU München 
 
Argumente und Argumentieren gegen Rechts 
17. November 2018 
Referenten:  Robert Günthner, DGB Bayern 
                     Wolfgang Veiglhuber, DGB BW Bayern 

 
 
Geschichte 
 
Geschichte sozialdemokratischer Parteiprogramme 
21. Juli 2018 
Referent:  Dr. Manuel Kellner, Buchautor, Publizist und Dozent in der 
                 Erwachsenenbildung 
 
Geschichte der Arbeiterbildung bis 1933 
13. Oktober 2018 
Referent:  Marco Steffen, M. A. 
 
100 Jahre Novemberrevolution und Münchner Räterepublik 
10. November 2018 
Referenten:  Dr. Ernst Wolowicz, Sozialwissenschaftler 
                     Wolfgang Veiglhuber, DGB BW Bayern 

 

 
Marx 1818 – 2018: Seminar- und Vortragsreihe 
 
Auftaktveranstaltung (Abendveranstaltung) 
Karl Marx – ein kämpferisches Leben im 19. Jahrhundert 
27. Februar 2018 
Referent:  Dr. Michael Heinrich, vormals Professor für Volkswirtschaftslehre 
                 an der HTW Berlin, lebt heute als freier Autor in Berlin  
 
Die Entwicklung der Marxschen Ökonomiekritik 
10. März 2018 
Referent:  Prof. Dr. sc. Rolf Hecker, freiberuflicher Marx-Engels-Forscher und 

Editor, Bearbeiter von Bänden der MEGA und MEW 
 
Einführung in „Das Kapital“ Band 1 für Einsteiger 
14. April 2018 
Referenten: Wolfgang Linke, Ex-Betriebsrat 
                    Wolfgang Veiglhuber, DGB BW Bayern 
 
Staat und Politik in der Marxschen Theorie 
23. Juni 2018 
Referent:  Moritz Zeiler, Historiker 
 
Die Marx-Rezeption in der Sozialdemokratie 1863 – 1914 
20. Oktober2018 
Referent:  Dr. Jan Hoff, Historiker und Philosoph 
 
Kritik an der Marxschen Theorie heute 
1.Dezember 2018 
Referent:  Johannes Schillo, Journalist, Herausgeber und Mitautor des 
                 Buches „Zurück zum Original. Zur Aktualität der Marxschen 
                 Theorie“ 
 
Abschlussveranstaltung (Abendveranstaltung) 
Über Sinn und Unsinn der Frage „Ist Marx‘ Theorie noch aktuell?“ 
11. Dezember 2018 
Referent:  Dr. Ingo Elbe, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für 
                 Philosophie der Universität Oldenburg 

 
 
 
 
 




